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Störche im schweizerischen Mittelland
und in der afrikanischen Buschsavanne.
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16.1. bis 19.2. 94

Stationen auf dem Zugweg eines Storches.

Das besenderte Tier wurde mittels Satellit

verfolgt. Störche aus der Schweiz nehmen

einen anderen Weg nach Afrika. Sie ziehen

über die Meerenge von Gibraltar.



Das Zugverhalten der Vögel wird durch

die innere Uhr gesteuert. Sie bestimmt
den Zeitpunkt zum Wegzug. Deshalb

treffen die Vögel rechtzeitig im Brut- oder

Überwinterungsgebiet ein.

Auf ihrer Reise orientieren sich die

Zugvögel mit Hilfe der Sonne, der Sterne

oder des Magnetfelds der Erde.

Kraft schöpfen die Tiere aus Fettreserven.

Sie können bis 40 % des Körpergewichtes
ausmachen. Die verbrauchte Energie

wird an Rastplätzen ersetzt.

Rückmeldungen von

beringten Vögeln geben Auskunft über die Zugwege.

Diese Bachstelze wurde am 2. August 7 980 im Der Kuckuck, der Wiedehopf und die Uferschwalbe

Kanton Thurgau beringt und am 10. Dezember des überwintern in den Tropen Afrikas,

gleichen Jahres in Marokko gefangen.


	Vogelzug

